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Vorwort

Als ich vor mehr als fünf Jahren die erste Auflage dieses E-Books verfasst habe, war

die Markdown-Syntax für viele Anwender noch ein wenig exotisch. Das hat sich mittler-

weile grundlegend geändert: Blog-Autoren und Software-Entwickler verfassen täglich

Webseiten, Bug-Reports und Dokumentationstexte in der Markdown-Syntax. Selbst

»gewöhnliche« Anwender stoßen im Internet immer häufiger auf Formulare, die die

Markdown-Syntax (zumindest teilweise) erlauben.

Markdown . . .

Die Grundidee von Markdown besteht darin, Texte ausschließlich durch Einrückungen

bzw. durch »gewöhnliche« Zeichen so zu formatieren. Damit bleibt der Text für das

menschliche Auge gut lesbar, gleichzeitig ist die Syntax für den Computer (also für

Markdown-Programme wie Pandoc) eindeutig. Ein Beispiel macht das sofort klar:

Das ist ein MarkdownText mit *kursiv* und **fett

hervorgehobenen** Wörtern. Hier beginnt eine Aufzählung:

* Der erste Punkt der Aufzählung.

* Und der zweite Punkt.

Im Vergleich zu herkömmlichen Textverarbeitungsprogrammen wie Word hat das Arbei-

ten mit Markdown-Texten den Vorteil, dass jeder beliebige Texteditor geeignet ist. Da es

sich bei Markdown-Dateien um reine Textdateien handelt, können diese unter Linux oder

macOS mit Kommandos wie grep, sed, wc verarbeitet und mit Versionsverwaltungssyste-

men wie SVN oder Git verwaltet werden. Im Klartext bedeutet das: schnelles, effizientes,

plattformunabhängiges Arbeiten auch im Team, und das ganz ohne Abstürze.

Markdown bietet sich aber auch für all jene an, die im naturwissenschaftlichen Umfeld

Texte verfassen müssen, vom kurzen Paper bis zur Dissertation. In diesem Segment galt

(und gilt zum Teil noch immer) LaTeX als das Maß aller Dinge. Allerdings ist die Syntax
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von LaTeX viel komplizierter und unübersichtlicher als die Markdown-Syntax. Außerdem

brilliert LaTeX zwar bei der Erzeugung formvollendeter PDF-Dokumente, scheitert aber

bei der Umwandlung der Texte in die Formate HTML, EPUB oder Mobi. LaTeX ist also zum

zeitgemäßes Publizieren nur mit großen Einschränkungen geeignet.

. . . und Pandoc

An dieser Stelle kommt Pandoc ins Spiel: Die Hauptfunktion dieses Programms besteht

darin, Markdown-Dokumente in das HTML-Format umzuwandeln. Pandoc sieht sich aber

weniger als Markdown-Programm denn vielmehr als universellen Konverter zwischen

allen erdenklichen Textformaten (und zwar in beide Richtungen!). Zu den wichtigen von

Pandoc unterstützten Formaten zählen neben Markdown und HTML auch LaTeX, EPUB

und Word. Die Dokumentation zählt fast 50 verschiedene Formate auf.

Sie können Pandoc also beispielsweise dazu verwenden, um einen mit Word verfassten

Text in das Markdown-Format umzuwandeln und daraus dann eine PDF-Datei und ein

E-Book im EPUB-Format zu erstellen. In der Praxis sind derartige Umwandlungen

zwischen verschiedenen Formaten allerdings mit vielen Einschränkungen verbunden.

Dieses E-Book konzentriert sich deswegen auf die Markdown-Funktionen von Pandoc.

Pandoc unterstützt eine erweiterte Markdown-Syntax, die auch das Hoch- und Tiefstellen

von Text, die Gestaltung von Tabellen und Fußnoten sowie das Bilden von Querverweisen

erlaubt. Pandoc macht Markdown zu einem universellen Ausgangsformat für nahezu jede

Art von Dokument, von Blog-Beiträgen bis zur Diplomarbeit, von Vortragsfolien bis zum

kompletten Buch.

Dieses E-Book

Dieses E-Book gibt eine Einführung in die großartige Markdown-Welt und ihre vielfältigen

Anwendungsmöglichkeiten. Nach einem kurzen Einführungskapitel werden die folgenden

Themen im Detail behandelt:

p Markdown-Tools (Installation, Markdown-Editoren)

p Markdown-Syntax inklusive der Pandoc-spezifischen Erweiterungen

p Pandoc-Optionen und -Anwendungskonzepte

https://kofler.info
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p HTML-Dokumente erstellen

p E-Books (EPUB und Mobi)

p LaTeX-Export und PDF-Erzeugung

p Vortragsfolien (Slides)

p Docker-Setup und andere fortgeschrittene Arbeitstechniken

Natürlich freue ich mich über jeden Leser, jede Leserin; wenn es Ihnen aber nur darum

geht, für Ihr Content Management System (CMS) hin und wieder einen Blog-Beitrag in

Markdown-Syntax zu verfassen, dann reicht es vermutlich aus, wenn Sie sich schnell die

Markdown-Syntaxzusammenfassung in der Wikipedia durchlesen.

Die eigentliche Zielgruppe dieses E-Books sind fortgeschrittene Benutzer, die längere

Texte (Diplomarbeiten, Bücher etc.) schreiben und publizieren möchten, die also z. B.

PDFs und EPUBs erzeugen wollen. Bei aller Begeisterung für Markdown und Pandoc

muss ich zugeben, dass die Realisierung eigener Layout-Wünsche jedoch mit viel Mühe

und Handarbeit verbunden ist. Oftmals sind eigene Header-Dateien (LaTeX) oder gar

Scripts erforderlich, die den von Pandoc generierten Code nachbearbeiten. Benutzer mit

Programmier- und LaTeX-Erfahrung sind hier klar im Vorteil. Insofern eignet sich die

Kombination aus Markdown und Pandoc gut für technical writing, wo dieser Hintergrund

zumeist gegeben ist.

Für die hier vorliegende zweite Auflage habe ich das E-Book umfassend überarbeitet

und im Hinblick auf die Pandoc-Version 2.3 aktualisiert. Naturgemäß ist dieser Text –

ebenso wie die meisten meiner im Eigenverlag bzw. im Rheinwerk Verlag erschienen E-

Books und Bücher – selbst als Markdown-Dokument entstanden. Die Textdateien wurden

mit Pandoc (für die Mobi- und EPUB-Ausgabe) und außerdem mit LaTeX (für die PDF-

Ausgabe) verarbeitet.

Wenn Sie selbst HTML-Seiten, Artikel, Folien, Dokumentationen, Bücher oder E-Books

effizienter als bisher verfassen möchten – lesen Sie weiter! Lernen Sie die wunderbare

Welt von Markdown und Pandoc kennen! Viel Erfolg beim Publizieren mit Markdown und

Pandoc wünscht Ihnen

Michael Kofler im Oktober 2018

https://kofler.info
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1 Einführung

1.1 Hello World!

Die folgenden Zeilen zeigen einen einfachen Markdown-Text. Die Formatierung des Texts

ist auch im Textmodus offensichtlich. Zur Texteingabe ist jeder beliebige Texteditor ge-

eignet. Besonders komfortabel ist das Verfassen von Markdown-Dokumenten, wenn der

Editor die Markdown-Syntax kennt und Textelemente farblich hervorhebt bzw. eventuell

gleich eine Vorschau des formatierten Texts ermöglicht.

Die MarkdownSyntax

===================

MarkdownDokumente sind simple Textdateien. Die

Textformatierung erfolgt durch Auszeichnungselemente ,

die den Textfluss kaum stören. Ein paar Beispiele:

*Kursiver Text*, **fetter Text**, `Text mit Sonderzeichen

*in* Listing Schrift `.

Einfache Links werden zwischen `<` und `>` gestellt:

<https://de.wikipedia.org/wiki/Markdown >.

Alternativ kann auch zwischen dem dargestellten Text und

dem Link differenziert werden:

[Wikipedia ](https://de.wikipedia.org/).

> Eingerückter Text wird wie in EMails mit dem Zeichen `>`

eingeleitet. Die Einrückung kann natürlich über mehrere
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Zeilen reichen.

Aufzählungen



Nicht nummerierte Aufzählungspunkte werden durch Sterne

markiert:

* Der erste Aufzählungspunkt

* Der zweite Aufzählungspunkt

* Der dritte Aufzählungspunkt

Listings/Programmcode



Programmlistings müssen im MarkdownQuelltext

um vier Zeichen eingerückt werden. Hier können

fast alle Sonderzeichen verwendet werden. <>(){}*&" '

Üblicherweise werden Markdown-Dokumente in Dateien mit der Kennung *.md ge-

speichert. Um den Text nun in das HTML-Format umzuwandeln, benötigen Sie einen

Markdown-Konverter, z. B. das Perl-Script markdown oder das Kommando pandoc. Die

Installation und Bedienung dieser Werkzeuge ist Thema des nächsten Kapitels. Die

resultierende HTML-Datei können Sie nun mit einem beliebigen Webbrowser ansehen

(siehe die folgende Abbildung)

Eine individuelle und ansprechendere Darstellung des Texts erreichen Sie, indem Sie

in die HTML-Datei eine CSS-Datei (Cascading Stylesheets) einbinden (siehe das Kapitel

HTML-Dokumente).

https://kofler.info
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Abbildung 1.1: HTML-Darstellung des Hello-World-Textes

https://kofler.info
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Abbildung 1.2: HTML-Darstellung des Hello-World-Textes mit CSS-Formatierung

https://kofler.info
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1.2 Hintergrund, Geschichte

Das originale Markdown von John Gruber

Markdown wurde 2004 von John Gruber mit Unterstützung von Aaron Swartz entwickelt.

John Gruber ist in Apple-Kreisen als Betreiber der beliebten Website Daring Fireball

bekannt. Auf dieser Website finden Sie auch die Referenz zur originalen Markdown-

Syntax sowie den Download-Link eines relativ kleinen Perl-Scripts, das Markdown-Texte

in das HTML-Format übersetzt.

John Gruber sieht Markdown ausschließlich als Werkzeug, um HTML-Seiten bequemer

zu verfassen. Aus diesem Grund ist seine Markdown-Syntax auf das absolute Minimum

beschränkt; sein Markdown-Konverter sieht einzig eine Übersetzung von Markdown nach

HTML vor.

Markdown-Varianten und -Implementierungen

Die Grundidee von Markdown hat viele Web-Autoren und -Entwickler auf Anhieb begeis-

tert. Websites wie Stack Overflow oder GitHub akzeptieren die Markdown-Syntax bei der

Eingabe von Texten. Darüber hinaus existieren Markdown-Parser in allen erdenklichen

Programmiersprachen und machen es so einfach, Markdown in eigenen Programmen

bzw. auf eigenen Websites zu integrieren.

Mit der zunehmenden Verbreitung von Markdown wuchsen freilich auch die Wünsche

der Anwender: Das Erzeugen simpler HTML-Seiten war nur der Anfang. Viele Autoren

wollen mit Markdown auch Folien für Vorträge gestalten, Handbücher, Hilfetexte, Artikel,

wissenschaftliche Arbeiten, Bücher bzw. E-Books verfassen, E-Mails schreiben und ihre

Markdown-Texte schließlich in alle anderen erdenklichen Formate umwandeln (z. B. PDF,

LaTeX, LibreOffice, Microsoft Word).

Der originalen Markdown-Syntax fehlen dazu aber viele Features: Die Gestaltung von

Tabellen, die spezifische Hervorhebung verschiedener Sprachelemente in Listings

(Syntax-Highlighting), Querverweise im Text, Fußnoten, mathematische Formeln,

https://kofler.info
https://daringfireball.net/
https://daringfireball.net/projects/markdown/syntax
https://daringfireball.net/projects/markdown/
https://stackoverflow.com/editing-help
https://help.github.com/categories/writing-on-github/
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Literaturangaben und -verzeichnisse etc. sind mit dem originalen Markdown nicht bzw.

nur mit großen Einschränkungen möglich.

Insofern verwundert es nicht, dass im Verlauf der Zeit diverse Markdown-Dialekte

entstanden sind, die zwar auf Grubers Markdown basieren, darüber hinaus aber alle

möglichen Zusatzfunktionen realisieren. Die Markdown-Projektseite auf GitHub listet

über 50 Markdown-Implementationen auf!

Am weitesten geht in dieser Hinsicht das Programm Pandoc, das im Mittelpunkt dieses

Buchs steht: Eine stark erweiterte Markdown-Syntax dient hier als Fundament, um

Dokumente zwischen allen erdenklichen Formaten zu konvertieren. Zur Zeit gibt es kein

anderes Markdown-Programm, das derart viele und weitreichende Anwendungsmöglich-

keiten bietet.

https://pandoc.org

Vielleicht haben Sie es schon befürchtet: Auch wenn die originale Markdown-Syntax

der unumstrittene gemeinsame Nenner aller Markdown-Varianten ist, sind diverse

Erweiterungen unterschiedlich implementiert und führen zu Syntaxinkompatibilitäten.

Wenn Sie Markdown-Erweiterungen nutzen möchten, müssen Sie sich daher auf ein

bestimmtes Werkzeug festlegen.

Bevor Sie jetzt verzweifelt zu lesen aufhören: So schlimm, wie es hier möglicherweise

klingt, ist es nicht. Die Basis ist bei allen Markdown-Dialekten dieselbe. Wenn Sie darüber

hinaus Markdown-Erweiterungen nutzen möchten, müssen Sie sich für einen Markdown-

Dialekt entscheiden – und dabei hängt es ganz davon ab, was Sie eigentlich mit Markdown

machen möchten. Wenn Sie primär kurze Texte schreiben (Blogs, E-Mails), brauchen Sie

die meisten Markdown-Erweiterungen gar nicht.

Erst wenn Sie daran denken, umfassende Dokumente mit Markdown zu gestalten (also

Bücher, E-Books, technische Dokumentationen), müssen Sie sich für eine Markdown-

Variante entscheiden. Für solche Fälle empfehle ich Ihnen Pandoc. Dieses Programm

bietet momentan bei weitem die meisten Möglichkeitkeiten; zudem wird Pandoc aktiv

weiter entwickelt und gewinnt ständig neue Benutzer.

https://kofler.info
https://github.com/markdown/markdown.github.com/wiki/Implementations
https://pandoc.org
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Markdown-Alternativen

Markdown ist natürlich nicht die einzige textbasierte Syntax, um Texte zu verfassen

und dann in andere Formate umzuwandeln. Zu den wichtigsten Alternativen zählen die

folgende Formate:

p Wikitext (Link) ist die Syntax der Wikipedia; sie kommt in verschiedenen Varianten in

vielen anderen Wiki-Systemen zum Einsatz.

p AsciiDoc (Link) ist ein etabliertes Werkzeug zum Verfassen technischer Dokumente,

die dann in zahlreiche Formate konvertiert werden können (HTML, PDF, ePub etc.).

p reStructuredText (ReST) (Link) ist Bestandteil der Dokumentationswerkzeuge der

Programmiersprache Python. ReST kann aber auch losgelöst von Python verwendet

werden, um technische Dokumente zu verfassen und diese dann in diverse Formate zu

übersetzen (HTML, LaTeX, XML etc.)

https://kofler.info
https://en.wikipedia.org/wiki/Help:Wiki_markup
https://www.methods.co.nz/asciidoc/
http://docutils.sourceforge.net/rst.html

